
1

JUGEND UND GELD –
FINANZBILDUNG FÜR JUGENDLICHE

Mag. Thorsten Rathner
Fachliche Leitung Finanzbildung & 

Stv. Geschäftsführer der SCHULDNERHILFE OÖ
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Über uns

Beratung (seit 1979)

– Schuldnerberatung

– Budgetberatung

– Betreutes Konto

– Budgetcoaches (Ehrenamtprojekt)

– Familienberatung, Mediation

– Beratung bei Spiel- bzw. Kaufsucht

Finanzbildung – Institut Finanzkompetenz (seit 1990) 

– OÖ Finanzführerschein, 
Finanzworkshops, 
E-Learning, …

– Informations- und Unterrichtsmaterialien

– Kultur- und Medienprojekte

– Fachtagungen
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Alter der Klient:innen

Quelle: SCHULDNERHILFE OÖ 2024

15,7 % der Personen, die im Jahr 2024 erstmals mit uns in 
Kontakt traten, waren höchstens 25 Jahre alt.
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Gründe für Geldprobleme
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HBLA für künstlerische Gestaltung Linz – Fotoausstellung „bankrott“
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Schulden-Ursachen bei jungen Erwachsenen

schlechte Planung, 
schlechter Geldüberblick

Auszug aus dem 
Elternhaus

Autokauf/Leasing

Konsum

Arbeitslosigkeit
Glücksspiel

Kontoüberziehung

Gründe für Verschuldung Jugendlicher

YEP-Jugendbericht: 
Jugendliche über Verschuldung ihrer Peers

- Mangelnde Bildung

- Unzureichende Aufklärung („keine Ahnung vom 
Finanzmanagement“)

- Schwierigkeiten bei der Übernahme von 
Eigenverantwortung

- Kaufsucht oder Sucht

- Neigung „Konsumopfer“ zu werden

- Viele stürzen sich in Schulden um unnötige Dinge zu kaufen 
und stets das „Neueste“ oder „Beste“ zu besitzen

- Image, Gruppendruck
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Faktoren für finanzielle Probleme junger Menschen

• Konsum- und Freizeitindustrie fördern Kauflust

• Geld als Tabuthema – auch in der Familie

• Eltern sind keine oder schlechte Vorbilder

• Taschengeld verliert an Bedeutung

• Schritt in Selbstständigkeit wird finanziell unterschätzt

• Gewohnter Lebensstandard häufig nicht finanzierbar

• Keine reflektierte Auseinandersetzung mit Kaufverhalten und eigener 
finanzieller Situation

• Fehlende finanzielle Allgemeinbildung

• Mangelnde Grundkompetenzen (Rechnen, Lesen)

• Besonders gefährdet sind Personen mit geringer Ausbildung
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Themen und Inhalte der Finanzbildung

Wünsche der Jugendlichen lt. YEP-Jugendbericht

- Investieren und Anlegen
- Immobilien, Kryptowährungen und Bitcoin

- Kreditaufnahme

- Sparmethoden und Tipps zum Sparen

- Praxisorientierung
- Finanzbildung die im „echten“ Leben hilft, Bezug zur Lebensrealität

- Geld im Alltag: Steuern & Co
- Steuern

- Finanzfallen

- Inflation

- Budgetieren (Geld verwalten und Schulden vermeiden)
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„Ein Fünftel der Menschen in Österreich 
Ersparnisse von weniger als 500 Euro. Sechs 
Prozent haben gar keine finanziellen Puffer.“

Quelle: TeamBank Liquiditätsbarometer 2025
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Themen und Inhalte der Finanzbildung

Wünsche der Jugendlichen lt. YEP-Jugendbericht

- Investieren und Anlegen
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- Sparmethoden und Tipps zum Sparen
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- Inflation

- Budgetieren (Geld verwalten und Schulden vermeiden)
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Definition Finanzbildung

„Schuldenberatungen verstehen Finanzbildung als 
finanzielle Basis-Bildung, die Kompetenzen vermittelt 
für ein gesundes Geld-Leben. Es steht eine 
grundlegende Finanzbildung im Mittelpunkt, die 
Kinder und Jugendliche fit für ihre finanziellen 
Alltagsentscheidungen macht und sie bestmöglich 
auf ihre finanzielle Eigenständigkeit als Erwachsene 
vorbereitet.“ (ASB Schuldenberatungen GmbH)
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Ziele der Finanzbildung

• aktive Auseinandersetzung mit den eigenen Finanzen

• reflektierte Entscheidungen treffen, Risiken einschätzen können

• Überblick bewahren

• kritisch sein / Werbung hinterfragen

• Frühzeitiges Sparen für Notfälle und Anschaffungen

• Probleme erkennen, Alarmzeichen wahrnehmen

• bei Problemen nachhaltige Schritte in Richtung einer Lösung setzen

Grundsätze:

• ohne erhobenen Zeigefinger

• nahe am Leben der Jugendlichen

• abwechslungsreich und spannend

• nicht Geldausgeben und Schulden sind das Problem, 
sondern Überschuldung

• Ziel: mündiger Konsument
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Kosten lt. Referenzbudgets

Ausgaben Ein-Personen-Haushalt (25 – 51 J.)

Wohnen (Miete, BK, Strom, Heizung, HH-Vers.) 799,00

Ernährung und Haushalt 439,00

Mobilität (öffentlicher Verkehr) 98,00

Möbel und Ausstattung 89,00

Telefon, Internet, Kabel-TV, GIS 60,00

Sparen 0,00

Körperpflege + Gesundheit 80,00

Kleidung und Schuhe 56,00

Soziale und kulturelle Teilhabe 166,00

Rauchen 0,00

SUMME 1.787,00
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Quelle: Referenzbudgets der ASB Schuldnerberatungen GmbH, 2025

Schule als Ort der Finanzbildung

• YEP-Studie: 
– Mehr als ein Drittel der befragten Jugendlichen gibt an, in der Schule nicht genug über das Thema 

Geld und Finanzen zu lernen

– 67 % der Schüler:innen in AHS und 40 % in BHS geben an, sich nicht mit Geld und Finanzen 
auszukennen

– 39 % der Jugendlichen wünschen sich mehr Finanzbildung in der Schule

• Ö3-Jugendstudie
– 83 % der Jugendlichen wünschen sich ein Schulfach Finanzbildung
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Zielgruppen in der Präventionsarbeit

Hauptzielgruppen sind: 

• Schüler:innen in Mittelschulen und Polytechnischen Schulen:
… stehen häufig kurz vor dem Eintritt ins Erwerbsleben

• Schüler:innen in Berufsschulen: 
… stehen am Beginn des Erwerbslebens und haben bereits ein regelmäßiges 
Einkommen.

• Jugendliche und Erwachsene in Maßnahmen des AMS
… häufig prekäre Einkommenssituation und schwierige Zukunftsperspektiven

• Schüler:innen mit sonderpädagogischem Förderbedarf, 
Menschen mit Beeinträchtigungen
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Angebote in der Finanzbildung

• Finanzworkshops (Schulen und Sozialeinrichtungen)

• OÖ Finanzführerschein (PTS, Berufsschulen, Fachschulen, AMS-Kurse)

• Lehrlingsseminare (Lehrbetriebe, Produktionsschulen, …)

• E-Learning (Kurse, Lernnuggets, Learningsnacks, Erklärvideos, …)
www.finanzkompetenz.at

• Kultur- und Medienprojekte

• Infomaterialien

• Erstellung von Unterrichtsmaterialien zur Verbraucherbildung im Auftrag des 
Sozialministeriums (Kindergarten, Volksschule, Unterstufe und Oberstufe) 
www.konsumentenfragen.at

• Schulungen von Multiplikator:innen

• Öffentlichkeitsarbeit
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Wie kann ich im Alltag einsparen?

Wie können wir junge Menschen dazu motivieren, Maßnahmen 
umzusetzen? Ein paar Ansätze: 

– Unterstützung bei der Gegenüberstellung von Einnahmen und Ausgaben

– Bewusstsein schaffen für kleine Beträge

– Kleine Maßnahmen mit oft großer finanzieller Auswirkung 

– #loudbudgeting: auch Sparmaßnahmen können interessant und spannend sein

– Wie wirken sich Entscheidungen aus?

– Ziele setzen, die mich motivieren

– Wieviel Arbeit/Aufwand ist mit einem Geldbetrag verbunden?

– … 
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Finanzbildung wirkt
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Entwicklung der Neumeldungen in den oö. Schuldnerberatungen
Altersgruppen "bis 25 Jahre" bzw. "bis 30 Jahre" 

von 2008 bis 2024
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SCHULDNERHILFE IM NETZ
www.schuldner-hilfe.at
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Danke für die Aufmerksamkeit!


